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ANZEIGER VON WALLISELLEN

Verbrecherjagd auf dem Kickboard
Der ehemalige Walliseller Stefan Baiker schreibt seit fünf Jahren erfolgreich die Kinderbuchserie «Der Geisterkickboarder». 2005 zog Baiker von Wallisel-
len nach Wetzikon. Da er schon immer gerne Geschichten schrieb, widmete er mehr und mehr Zeit dem Schreiben und reüssierte damit.

Dagmar Lont

Innerhalb der letzten fünf Jahre erschie-
nen neun Bände über die Abenteuer des 
Geisterkickboarders. Baikers Bücher sind 
ebenfalls geeignet für das interaktive 
Lese- und Buchportal Antolin und ver-
zeichnen durchschnittlich 4,4 Sterne, bei-
spielsweise mehr als «Die drei ??? KIDS». 
Seine Geschichten sind auch in den 
Top 20 der Liste «Kinderbuch Schweiz» 
des Buchzentrums aufgeführt. 

Bei der Buchserie «Geisterkickboar-
der» handelt es sich um Geschichten für 
die Altersstufe Acht- bis Elfjährige. CDs 
 erreichen aber schon Jüngere. Anfänglich 
spielten die Handlungen ausschliesslich 
im Zürcher Oberland, doch der Wirkungs-
kreis wurde schon bald Richtung Zürich 
ausgeweitet. Die aufzuklärenden Geset-
zesüberschreitungen sind Betrug, Ent-
führung, Tierquälerei, Erpressung, Mob-
bing, Diebstahl, Raub, Sabotage, 
gefährliche Umweltverschmutzung, Zer-
störung etc. 

Unschlagbares Duo
Das Geisterkickboarder-Team, kurz GKB-
Team, besteht aus dem Geisterkickboar-
der und Samuri, beides Mittelstu-
fen-Schulkinder. Die zwei patrouillieren 
und handeln nur maskiert und topausge-
rüstet. Niemand kennt ihre wahre Identi-
tät, aber alle kennen und bewundern sie. 
Ihr Outfit ist Batman ähnlich und ihre 
Spezialausrüstung zieht Kinder völlig in 
ihren Bann. Das GKB-Team ist in den Ge-
meinden kaum mehr wegzudenken. Wo 
immer etwas Ungerechtes oder Bedroh-
liches geschieht, sind sie sofort zur Stelle. 
Oft werden sie auch bei schwierigen Fäl-
len direkt von Inspektor Gruber zur Mit-
hilfe angefragt. Nichts ist für den Geister-
kickboarder und Samuri unlösbar und 
die betroffenen Gemeinden und Lokali-
tätenbetreiber (Museen, Sportveranstal-
ter, Zoo, Bergbahnen, Wasserpark, Bur-
gen, Banken etc.) wollen die zwei danach 
immer belohnen. Das GKB-Team lehnt je-
doch aus «berufsethischen» Gründen jeg-
liche Entschädigung ab, so dass schluss-
endlich anstelle des GKB-Teams die 
Schulkinder von Wetzikon zu Beschenk-
ten werden.

«Kinder lieben eine Welt, wo das Böse 
besiegt und der Bösling bestraft oder zur 
Einsicht gebracht wird», erklärt Stefan 

Baiker. Deshalb würden sich die Jugend-
lichen auch so gerne mit dem Geister-
kickboarder und Samuri identifizieren. 
Auch mache es Spass, die Orte des Ge-
schehens selber zu besuchen, führt Bai-
ker weiter aus. Die Ortsgegebenheiten, 
-beschreibungen und Zeichnungen ent-
sprechen nämlich der Realität und kön-
nen abgelaufen werden. Die kleinen Le-
ser und ihre elterlichen Begleiter werden 
dadurch emotional noch mehr abge-
holt. 

Baikers Bücher haben aber auch auf 
eine ganz andere Weise bereits Erfolg ge-
zeitigt: Seine Kinderbuchreihe hat in Wet-
zikon den Bau eines eigenen Skateparks, 
eben den Geisterkickboarder-Skatepark, 
angeregt. Immerhin einer der grössten 
Indoor-Skateparks der Schweiz.

Familienprojekt
Stefan Baiker ist von Haus aus Maschinen-
ingenieur und hat eine eigene Firma. 
Zum öffentlichen Schreiben angeregt 

wurde er von seiner Ehefrau, als sie sah, 
wie sehr seine Geschichten bei den eige-
nen Kindern ankamen. «Sie fand es zu 
schade, solche nur für eine kleine Zuhö-
rerschaft zu entwickeln», erzählt Baiker. 
Der gesamte Schreib- und Illustrations-
prozess sei sozusagen ein einziges Fami-
lienprojekt. Die Bücher werden altersge-
recht von Familienmitgliedern illustriert. 
Baikers Ehefrau stammt aus Taiwan. Ihre 
künstlerisch ausgebildeten Cousinen 
dort übernehmen den Illustrationspart. 

Die Figuren werden im bekannten asiati-
schen Comic-Stil (Manga) gezeichnet – 
fremd und doch bekannt. Gerade die 
Manga-Darstellung kommt aber auch bei 
den hiesigen Kindern gut an.

Da die Serie auf grosses Interesse bei 
Kindern und Bibliotheken stösst, führt 
Stefan Baiker quer durch die Schweiz Le-
sungen in Schulen und Bibliotheken 
durch. Begleitet wird er dabei von der 
Wallisellerin Dagmar Lont, die als Spre-
cherin fungiert.

Jugendlicher Batman aus dem Züribiet: Der Geisterkickboarder und seine Freundin Samuri kämpfen gegen die Ungerechtigkeit und lehren Verbrechern das Fürchten. BILDER ZVG

Kein Geist: Der 
ehemalige Wallisel-
ler Stefan Baiker 
hat mit seiner 
Kinderbuchreihe 
den Geschmack der 
Schulkinder voll 
getroffen.

Die Wallisellerin Dagmar Lont ist bei den Lesungen 
als Sprecherin mit dabei.

Der Manga-Stil trifft den Puls der Zeit.


